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Beitrag von „Starmi“ vom 30. November 2004 10:34

Selbiges wie für die Eltern gilt natürlich auch für die Lehrer.
Beide Seiten sollten akzeptieren, daß es solche Kinder gibt und solche. Wir können sie nicht alle
auf Gleichstand therapieren.
Auch das was du eben geschrieben hast deckt sich mit meiner Erfahrung, daß viel zu schnell
nach Therapien geschrien wird. Auch von Lehrern.
Aber Therapien scheinen irgendwie in Mode gekommen zu sein. Entspricht das Kind nicht der
"Norm" wird nach Therapien geschrien. Von Eltern und von (manchen) Lehrern.
Und das finde ich nicht in Ordnung.
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